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Amtlicher Theil

Stitdttsche Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 6 November cr
Nachmittags 5 Uhr

im Zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen
Tagesordnung

1 Erhöhung der Kanälanschlußgebühren
2 Bewilligung der Kosten für den Ausbau des Kanal

netzes in der Halle
3 Bestimmung der Straßen welche dem Ortsstatut

unterworfen sein sollen
4 Erwerbung eines Grundstücks Verbindung zwischen

der Spitze und der Halle

Bekanntmachung
In Folge einer von der hiesigen Saale Zeitung am

3 ds Mts in der dritten Beilage zu No 257 im
lokalen Theile gebrachten Notiz sind uns vielfach die Quit
tungsbücher über Schulgeld und Hundesteuer präsentirt
worden

Wir machen deshalb darauf aufmerksam daß wir die
Betheiligten in jedem etwa nothwendig werdenden Falle
direkt um Einreichung der qu Bücher ersuchen werden
daß dagegen eine allgemeine Vorlage derselben von uns
weder angeordnet worden ist noch verfügt werden wird

Halle a S den 4 November 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die jährlich 30 Mark betragenden Zinsen der Bern

heim fchen Stiftung für treues weibliches Gesinde sind
für denjenigen weiblichen Dienstboten welcher am längsten
bei einer Herrschaft gedient hat bestimmt Haushälte
rinnen Wirthschafterinnen und Kammermädchen sind aus
geschlossen

Diejenigen weiblichen Dienstboten welche sich für das
laufende Jahr um die gedachten Zinsen bewerben wollen
werden aufgefordert sich bis zum 30 November cr ent
weder schriftlich an den Magistrat oder persönlich auf
dem Rathhause zwischen 11 12 Uhr bei Herrn Stadt
schulrath Krähe zu melden und die Bescheinigungen
ihrer Dienstherrschaften mitzubringen

Halle a S den 4 November 1885
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Drei Mark Geschenk in Sachen des Vergleiches

Sch E sind von dem Schiedsmann Herrn C H
Wiebach zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 4 November 1885
Die Armen Direktion

Nichtamtlicher Theil
Halle den 5 September

Die Karolinen Angelegenheit scheint sich jetzt
mit jedem Tage mehr von einer befriedigenden Erledigung
zu entfernen Das chikanöse und auf sophistische Ausle
gungen sich stützende Verhalten der spanischen Regierung
ist freilich geeignet auch die langmüthigste Geduld in Auf
regung zu versetzen Jetzt heißt es es sei abermals eine
spanische Note abgeschickt worden in welcher das Ministe
rium den betr deutschen Einwand mit der nichtigen Aus
rede zu entkräften suche eine förmliche Besitzergreifung der
Palau Jnfeln sei gar nicht nöthig gewesen weil Spanien
bereits die Souveränetät besaß Wenn es seine Schiffe
aussandte so wollte es lediglich eine Kolonialniederlassung
auf Aap auch äußerlich und formell dort ausführen lafsen
Wer sich mit solchen Vorwänden und Scheingründen
herumzuschlagen genöthigt ist der nmß allerdings wie das
W Frdbl bemerkt eine Engelsgeduld haben wenn er

nicht in Zorn gerathen soll Ueber die Vorgänge von
Uap liegen jetzt Berichte welche unzweifelhaft einigen An
spruch auf Glaubwürdigkeit haben von zwei spanischen
Augenzeugen vor und sind im Siglo Futuro und dem
in Tarragona erscheinenden Eco veröffentlicht Beide
Berichte bestätigen im Wesentlichen die auch deutscherseits
veröffentlichten Thatsachen und lauten keineswegs günstig
für die spanischen Offiziere

Der bereits fertig gestellte Gesetzentwurf über den
Bau des Nord Ostsee Kanals bestimmt daß zum
Bau des Kanals 156 Millionen Mark bewilligt werden
wozu Preußen vorweg 50 Millionen beisteuert Die Aus
führung des Baues wird Preußen übertragen

Am Montag tritt das Landes O ekonomie
Collegium in Berlin zusammen Auf der Tagesord
nung stehen Begutachtung eines Schemas für eine En
quete über die ländlichen Verhältnisse in Preußen Gut
achten über den Verkehr von Dampfpflugmaschinen auf
Kunststraßen Kommissionsberichte über die Einsetzung
einer Landeskulturbehörde Belebung der Thätigkeit der
landwirthschaftlichen Vereine sowie eine Vorlage betr
den Verkauf von Domainengrundstücken gegen eine unab
lösbare Rente ferner Anträge betreffend Errichtung von
Regenwafferstationen beffere Ausbildung der Viehschneider
und Errichtung einer Versuchs und Lehranstalt für die
Gährungsgewerbe in Berlin Der Zweck der Vsrlage
betr Verkauf von Domänengrundstücken ist Erleichterung
der Kolouisirung zunächst der ausgedehnten Hochmoore
in zweiter Linie auch großer landwirtschaftlich benutzter
Flächen

In der gestrigen Sitzung des Braunschweigischen Land
tags stattete der Vizepräsident Lerche Namens der Lan
desversammlung dem abtretenden Regentschaftsrathe den
Dank ab für die umsichtige Führung der Regierung und
die glückliche Lösung der im ganzen Lande mit hoher Be
friedigung aufgenommenen Regentenwahl Staatsminister
Graf Görtz Wrisberg dankte für diese Anerkennung Prä
sident von Veltheim verlas darauf ein höchstes Reskript
durch welches der Landtag da die Geschäfte erledigt sind
bezw einer weiteren Vorbereitung bedürfen bis auf Wei
teres vertagt wird

Im Gegensatz zu den streng hierüber bestehenden
Vorschriften abgefaßten Patent mittelst dessen Prinz
Albrecht von Preußen die Regentschaft in Braunschweig
übernahm trägt das Dankschreiben welches der Prinz
an die Braunschweigtsche Bevölkerung erlassen hat einen
warmen wohlthuenden Ton Es lautet

Die über alles Erwarten große Herzlichkeit des Em
pfanges welcher Mir und der Prinzessin Meiner Ge
mahlin am gestrigen Tage bereits vom Eintritte in
das Herzogthum an in Helmstedt und Königslutter
vornehmlich aber beim Betreten der Haupt und Resi
denzstadt Braunschweig wo sich zugleich zahlreiche De
putationen und sonstige Einwohner aus allen übrigen
Theilen des Landes bei der Empfangsfeier betheiligten
seitens des Regentschaftsraths der Landesversammlung
der staatlichen und städtischen Behörden und der ganzen

Bevölkerung aus Stadt und Land zu Theil geworden
hat Unsere Herzen hoch erfreut und auf das Tiefste
bewegt Der Empfang hat insbesondere Mir gezeigt
daß Mir bei allen Handlungen die Mir nunmehr nach
Uebernahme der Regierung als Regenten obliegen und
bei denen Mich mit des allmächtigen Gottes gnädiger
Hülfe nur der Sinn für Gerechtigkeit und Milde sowie
das Interesse des Landes leiten wird allerseits volles
Vertrauen entgegengebracht werden wird Mit herz
lichster Freude spreche Ich zugleich im Namen der
Prinzessin Meiner Gemahlin Allen ohne Ausnahme
die Uns den herrlichen Empfang haben bereiten helfen
den wärmsten aufrichtigsten Dank aus

Braunschweig den 3 November 1885
Albrecht Prinz von Preußen

Regent des Herzogthums Braunschweig
Außerdem übermittelt Staatsminister Graf Görtz

Wrisberg durch Bekanntmachung den Dank des Prinz
regenten Allen die ihm ihre Glückwünsche dargebracht
haben

In der gestrigen Sitzung der bayerischen Kammer der
Abgeordneten erklärte bei der Berathung des von Sellner
und Genossen wegen der Revision der Gebührenordnung
gestellten Antrages der Finanzminister daß die Regierung
diese Frage stets im Auge behalten habe Die Vorlage
eines Gesetzentwurfs sei nur dadurch verzögert daß auch
das Akkordirungsgesetz und die Novelle über die Sub
hastationsordnung davon berührt würden dem jetzigen
Landtage werde jedoch unter allen Umständen noch ein
Gesetzentwurf in der gewünschten Richtung vorgelegt wer
den Der Abgeordnete Kopp beantragte nach dieser Er
klärung des Finanzministers den Antrag Sellner von der
Tagesordnung abzusetzen was die Abgeordneten Schauß
Frankenburger und Sellner jedoch entschieden bekämpften
Zum Schluß wurde der Antrag Kopp bei namentlicher
Abstimmung mit 65 gegen 58 Stimmen angenommen

In der Sitzung des Budgetausfchusfes der österreichi
schen Delegationen bemerkte der Kriegsminister in Betreff
der Kenntniß der deutschen Sprache bei den Unteroffizieren
daß gegenüber dem Reglement von 1807 allerdings einige
weitergehende Abänderungen bezüglich der Berücksichtigung
der einzelnen Landessprachen eingeführt werden mußten
Insbesondere sei den Offizieren die Erlernung einer der
Regimentssprachen oder Landessprachen zur obligaten
Pflicht gemacht worden Ungeachtet dessen werde die
größte Sorgfalt und Aufmerksamkeit auf die Ausrecht
haltung der Kenntniß der deutschen Sprache insbesondere
unter den Unteroffizieren verwendet Der Kriegsminister
verweist in dieser Beziehung auf die Normativbestimmuugen
für die Unteroffizierschulen Eine bedeutendere Abnahme
in dieser Hinsicht könne er bis heute nach keiner Richtung
konstatiren und besonders die für den Verrechnungsdienst
qualifizirteu Unteroffiziere seien eifrigst bemüht die volle
Kenntniß der deutschen Sprache zu erlangen Diese
Unteroffiziere bildeten eben ein sehr bedeutendes Kontin
gent des Gesammtstandes Ungeachtet desfen könne er
der Minister die patriotische Besorgniß nicht ganz unter
drücken daß bei den gegenwärtig in vielen Kronländern
sich kundgebenden Bemühungen betreffs Errichtung von
Schulen nach nationalen Prinzipien das gegenwärtig be
friedigende Verhältniß doch alterirt werden könnte Der
Kriegsminister verweist übrigens auf die gesetzlichen Vor
sorgen in Ungarn in Betreff der Aneignung der deutschen
Sprache in den Mittelschulen welche die betreffenden Ver
hältnisse wenigstens theilweise günstig zu beeinflussen ge
eignet seien

Es wird interessant sein einen Vergleich zwischen Ur
theilen österreichisch böhmischer Gerichte anzustellen welche
czechifch deutsche Excesse betreffen Der Königinhofer Pro
zeß schwebt noch der Verlauf desselben ist derart daß man
auf eine exemplarischeBestrafuug der czechischen Exzedenten mit
Sicherheit schließen könnte oder wenigstens müßte Indeß
In Reichenberg hat eben ein ähnlicher Prozeß seinen Ab
schluß gefunden nur sind die Angeklagten und Verur
teilten hier vier Deutsche welche wegen der am 31 Au
gust gegen mehrere Personen aus czechischen Ortschaften
begangenen Thätlichkeiten der öffentlichen Gewaltthätigkeit
schuldig erkannt und zu sieben resp viermonatlicher schwerer
Kerkerstrafe verurtheilt wurden

In Pest hat am Mittwoch Vormittag durch den
Kronprinzen Rudolf als Protektor der feierliche Schluß
der ungarischen Landesausstellung stattgefunden Auf die
Begrüßungsrede des Handelsminifters hielt der Kronprinz
eine Ansprache in welcher er die hohe Bedeutung der
Ausstellung welche Zeugniß von dem Aufschwünge Un
garns auf allen Gebieten der Kultur abgelegt habe be
tonte Alle welche an diesem Werke theilgenommen hätten
dem Vaterlande gedient an welches die Bewohner durch
die stärksten Bande der Treue und Liebe geknüpft seien
Der Ansprache des Kronprinzen folgten stürmische Eljenrufe

Das französische Kabinet wird am Tage vor dem
Zusammentritt der Kammern welcher am 10 November
stattfindet xro torwa seine Demission geben Die wei
tere Entwicklung ist indeß bereits abgemacht Grevy
nimmt die Demission an beauftragt den bisherigen Mi
nisterpräsidenten Brisson mit der Neubildung des Kabi
nets und Brisson wird mit demselben schon am Eröff
nungstage vor den Kammern erscheinen Das neue Ka
binet ist bereits so gut wie fix und fertig Brisson wird
dann nach erfolgter Konstituiruug der neuen Kammer so
fort eine ministerielle Erklärung verlesen worin die po
litischen Prinzipien des neuen Kabinets und die gewünsch
ten Lösungen der hauptsächlichen schwebenden Fragen dar
gelegt und sodann ein Vertrauensvotum verlangt wird
Man kann daraus schließen daß Brisson jetzt überzeugt
ist daß er in der neuen Kammer wenigstens vorläufig
eine Majorität besitzen würde

Graf de Mun der bekannte royalistifch klerikale De
putate veröffentlicht das Programm einer katholischen
Gruppe welche angeblich den größten Theil der reaktio
nären Minderheit in der Deputirtenkammer umfassen wird
Das Programm verlangt die Erhebung des Katholizis
mus zur Staatskirche Befreiung der Priester vom Mili
tärdienst Verbindungsrecht der religiösen Orden volle
Unterrichtsfreiheit und gleichzeitig Unterstellung der Stoats
schulen unter priesterliche Aufsicht obligatorische Ehe
schließung in der Kirche Abschaffung des Ehescheidungs
gesetzes obligatorische Sonntagsheiligung Erbfähigkeit
der todten Hand u f w Als bescheiden kann man diese
Forderungen nicht gerade bezeichnen auch die klerikalen
Blätter halten sie offenbar nicht dafür denn sie tadeln
de Mun weil er die Kammerminderheit zu früh demas
kirt hat



Wiener und Londoner Blätter sowie der Pester
Lloyd veröffentlichen beunruhigende Gerüchte wonach
eine Aktion der Serben gegen Bulgarien wieder einmal
unmittelbar bevorstehe König Milan soll von Nisch nach
Pirot abgereist und an die serbischen Divisionskomman
danten der Befehl zur Offensive ergangen sein Es soll
nach dem Pester Lloyd beinahe sicher sein daß die
serbischen Truppen heute Mittwoch die Grenze über
schreiten werden Der Times wird dagegen aus Nisch
vom Dienstag gemeldet Es ist heute nichts Neues vor
gekommen der König wird sich wahrscheinlich morgen
oder übermorgen nach Pirot begeben Die sich so
widersprechenden Nachrichten entsprechen der unsicheren
Situation auf der Balkanhalbinsel Die Konferenz die
am Montag ganz bestimmt zusammentreten sollte ist
über die Vorbesprechungen immer noch nicht heraus die
Eifersucht einiger Mächte gegen einander macht bedenkliche

Fortschritte Englands Haltung beunruhigt Rußland die
neuerdings in Bulgarien hervortretende Lust dem Kon
ferenzbeschluß auf Wiederherstellung des staws zuo ants
wenn er gefaßt würde Widerstand entgegenzusetzen wird
englischen Einflüssen zur Last gelegt Die Pforte da
gegen foll jetzt die Jnstruirung ihres Delegirten verzögern
weil sie mißtrauisch gegen Rußland geworden ist Alles
das wirft ein eigenthümliches Licht auf die so stark be
tonte Einmüthigkeit der Mächte den Frieden zu erhalten
Die Konferenz soll nunmehr nach einer telegraphischen
Nachricht der Wiener Polit Korresp aus Konstanti
nopel heute eröffnet werden Die Pforte hat Serven
Pascha zum zweiten Konferenzbevollmächtigten ernannt
und wurden im gestrigen Ministerrathe die Instruktionen
sür denselben festgestellt

Der Nat Ztg wird aus Konstantinopel telegraphirt
Die russische Gegnerschaft gegen ein türkisches Vorgehen
in Ostrumelien gilt für ausgemacht Eine russische Schwen
kung behufs Vertragsänderung auf dem Kongreßwege wird
für möglich gehalten Ein gestern erlassener Jradü des
Sultans befiehlt die Mobilisirung der ganzen türkischen
Armee mit Ausnahme der Armee von Jemen und Bagdad

Nach einem Wiener Blatt wäre in Serbien nun auch
das zweite Gebot einberufen Einzelne Theile erhielten
Marsch srdre an die Grenze In Belgrad sind vorgestern
40,000 Gewehre und der größte Theil der in Brünn be
stellten Montnrstücke eingetroffen ebenso 18 in Wien ge
baute Sanitätswagen Die in Frankreich bestellten Ge
schütze nach dem System Bange sind fertig und können
täglich erwartet werden

Wir haben das Gefühl daß sich die ganze Frage nicht
durch Flickwerk erledigen lassen wird daß uns Ueber
raschungen bevorstehen welche die diplomatischen Winkel
züge zwie sie jetzt hervortreten überflügeln und die
gegenwärtige Lage einfach über den Haufen werfen wird
Man denke an das Bombardement in Alexandrien wäh

Die Türken in Europa
Es sind jetzt 555 Jahre her daß die Türken in Europa

eingezogen sind Im Jahre 1320 erschienen sie zum ersten
Mal im griechischen Kaiserreich und faßten bald festen
Boden nachdem sie sich Kleinasien unterworfen hatten

Ihr Kampf gegen die christlichen Völker der Balkan
halbinsel die Griechen Serben und Bulgaren dauerte
123 Jahre bis sie am 29 Mai 1453 Konstantinopel
eroberten Nun gehörte ihnen die ganze Balkanhalbinsel

Das war nicht lange vor der Vertreibung jener andern
muhamedanischen Okkupation im äußersten Westen Euro
pas in Spanien durch die Araber Von den beiden
großen Eroberungszügen der Muhamedaner war der
türkische im Osten der zweite der arabische durch Afrika
nach West Europa aber der erste Die Besetzung Spa
niens durch die Araber dauerte 800 Jahre

Aber ihre Herrschaft war für die besetzten Regionen
weit segensreicher als die der Türken in Ost Europa
welche begann als die erstere nahe an ihrem Ende war
Die Araber waren nicht blos gute Ackerbauer sondern
auch gewerbfleißig und hochgebildet sie haben der Kunst
und der Wissenschaft große Dienste geleistet

Aber die Türken sind ein Barbarenstamm aus der
Nähe des Kaspischen Meeres die noch immer so wenig
heut zu Tage für irgend welche europäische Kultur ge
wonnen sind wie damals wenn auch ihre Regierung und
ihre herrschenden Kreise nothgedrungen deren Maske haben
vornehmen müssen

Sie waren und sind nach wie vor die Plage der von
ihnen unterjochten Völker welche zum Theil von der
Natur mit den glücklichsten Anlagen bedacht ohne diese
Unterjochung eine glänzende Stellung im europäischen
Völkerkonzert einnehmen könnten

Der Aufgang des Türkenreiches erreichte seinen Höhe
punkt durch die Unterwerfung Ungarns und endlich durch
die Ueberfluthung Oesterreichs und die Belagerung Wiens
das bereits unrettbar verloren schien Da endlich raffte
sich Europa zu einem entscheidenden Schlag gegen die
asiatischen Eindringlinge auf die schrecklicher wie Pest und
Cholera in Ost Europa wütheten

Wien wurde am 12 September 1683 entsetzt und das
große türkische Heer unter dem Großvezier Kara Mustapha
wurde von Deutschen und Polen aufs Haupt geschlagen
während es die Ungarn noch mit den Türken hielten
Von diesem Tag an datirt der Niedergang der türkischen
Macht in Europa

Die unterjochten Völker der Balkanhalbinsel hatten trotz
der blutigsten Tyrannei niemals ihren Freiheitsdurst und
ihre Kampflust gegen den Unterdrücker verloren Nun
entbrannte ihr Kampf mit größerer Hoffnung auf Erfolg

Aber es sind seitdem wieder über 200 Jahre vergan
gen ohne daß Europa ganz von dieser Türkenplage be

rend die Botschafter ahnungslos berathend beisammen
saßen

Die neuen Erlasse der russischen Regierung durch
welche den Bewohnern der Ostseeprovinzen die bisherigen
Rechte zum Gebrauche der deutschen Sprache und zum
Eingehen gemischter Ehen beschränkt werden haben eine
starke Bewegung hervorgerufen die darauf abzielt im
Wege der Bitte eine Aenderung zu erwirken Unter den
ländlichen Bewohnern follen Anstrengungen gemacht wer
den durch Sammlung von Erklärungen Massenpetitionen
an den Kaiser zu Stande zu bringen Wie weitreichend
die Wirkung der Spracherlässe ist geht daraus hervor
daß jetzt die kurländischen Postanstalten die Ausgabe von
Geldbriefen verweigern wenn der Empfänger nicht in rus
sischer Sprache quittirt In einigen Fällen ist die Post
sogar soweit gegangen daß sie die Annahme von Briefen
mit deutschen Aufschriften die von Behörden ausgingen
welche auch in Zukunft mit anderen Landes und Stadt
ämtern deutsch verkehren dürfen abgelehnt hat

In den Vereinigten Staaten von Nordamerika
fanden gestern in elf Staaten die Wahlen zu den Staats
ämtern und Staatslegislaturen statt Im Staate New
Jork siegten die Demokraten bei den Wahlen sür die
Staatsämter zum Gouverneur wurde Hill gewählt
Bei den Wahlen für die beiden Kammern der Staats
legislatur erzielten die Republikaner die Majorität fo
daß die Wahl republikanischer Kandidaten für den Senat
in Washington gesichert erscheint In Virginien Mary
land und Mississippi siegten die Demokraten in Konnek
tikut gewannen sie beträchtlich an Terrain in Massachusetts
Iowa Pennsylvanien Colorado und Nebraska siegten da
gegen die Republikaner

Aus Texas wird der Beginn eines Arbeiterstrikes
gemeldet der alle Arbeitsgebiete zu berühren droht Weiße
Arbeiter hatten eine Lohnerhöhung gefordert und waren
in Folge dessen durch Neger ersetzt worden darauf haben
1600 weiße Arbeiter die Arbeit niedergelegt

Telegraphische Nachrichten

München 4 November Fürst Hohenlohe ist heute
früh von Aussee hier eingetroffen und alsbald nach
Merseburg weitergereist

Petersburg 4 November Der Minister Graf
Tolstoy hat gestern die Leitung des Ministeriums des
Innern wieder übernommen

Konstantinopel 4 November Die Sanitätsbehörde
hat beantragt die Quarantäne für Provenienzen vom
französischen und italienischen Festlande auf 5 Tage die
jenige für Proviuienzen aus Spanien Sieilien Tunis
und Algier auf 10 Tage zu ermäßigen und für die Pro
vinienzen aus Varna Rumänien und Odessa nur noch
ärztliche Visitation eintreten zu lassen

freit ist welche die noch besetzten Provinzen an jedem
Fortschritt zu einer besseren politischen und wirthschaftlichen
Lage verhindert wenn auch unter den Formen einer euro
päisch kostümirten Staatseinrichtung

Seit dem Anfang dieses Jahrhunderts ist Schlag auf
Schlag auf die Türken gefallen Aber die Eifersucht der
europäischen Mächte hat noch jedes Mal durch deren Ein
schreiten den letzten Tanz mit der Türkenherrschaft und
ihren Kehraus verhindert

Die Macht des Sultans stützt sich nicht mehr auf seine
europäischen Besitzungen und bekanntlich sind ihm auch
seine afrikanischen abhanden gekommen oder werthlos ge
worden wie Egypten oder sogar noch kostspielig wie
Tripolis Asien ist es welches ihm den überwiegenden
Theil seines Heeres liefern muß

Die Provinzen welche sich im Laufe dieses Jahrhun
derts und besonders in dessen zweiter Hälfte vom euro
päischen Türkenreiche losgerissen und besondere Staaten
gebildet haben besitzen insgesammt eine Bevölkerung von
11,400,000 Es sind Griechenland mit 1,979,000 Ser
bien 1,899,000 Rumänien mit 5,476,000 Bulgarien mit
1,811,000 und Montenegro mit 236,000 Einw Dazu
kommen aber noch Bosnien und die Herzegowina unter
der Vormundschaft Oesterreichs welches dieselben kaum
jemals wieder herausgeben wird Ihre Einwohnerzahl
wird auf 1,188,000 angeschlagen und Ostrumelien diese
selbstständige Provinz welche soeben rebellirt hat soll
923,000 Einwohner haben Mit diesen Ländern zusam
men haben die der Herrschaft des Sultans nicht mehr
unterworfenen Theile der Balkanhalbinsel und des früheren
Türkenreiches 13,512,000 Einwohner

Wenn diese abgesehen von Bosnien eine Union schlie
ßen wollten oder wenn Europa ihnen erlaubte oder wenn
sie es trotz dessen Einsprache thäten so würden sie dem
Sultan bequem ein Heer von 400,000 500,000 Mann
entgegenstellen können

Und da diese Staaten leidlich tüchtige stehende Heere
haben welche aus dem Kriegsfuß bereits 300,000 Mann
betragen so würde ihnen deren Verstärkung nicht schwer
werden um den Türken die Spitze zu bieten Würde
Oesterreich die Führung der Union übernehmen so würde
ohne Weiteres das Schicksal des Türkenreiches besiegelt
sein mit Ausnahme von Konstantinopel freilich wel
ches keine europäische Macht der anderen zugestehen würde

Dem Sultan sind von seinem ehemaligen großen euro
päischen Reich jetzt nur die Provinzen Rumelien Mace
donien Epirus und Albanien geblieben mit 4,800,000 Ein
wohnern Und von diesen sind 2 /z Millionen Christen
und zwar Serben Bulgaren Griechen welche ohne Zweifel
mit ihren Stammesgenossen in Serbien Bulgarien Ost
rumelien und Griechenland gemeinsame Sache machen wür
den sobald es zum Kriege dieser Länder mit der Pforte
kommen sollte

Tages Chrom
Der Kaiser ließ sich im Laufe des gestrigen Vor

mittags vom Hofmarschall Grasen Perponcher und vom
Geh Hofrath Bork Vorträge halten nahm darauf die
persönlichen Meldungen des Herzogs von Ujeft und des
Fürsten zu SalimHorstmar sowie mehrerer höherer Offi
ziere entgegen wsbei der Gouverneur und der Komman
dant von Berlin zugegen waren und arbeitete von 12
Uhr ab mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski Des
Nachmittags ertheilte der Kaiser dem Unterstaatssekretär
im Auswärtigen Amte Grafen Herbert Bismarck eine
Audienz Um 4 /z Uhr fand im Königlichen Palais ein
Mahl von etwa 20 Gedecken statt

Der Ehrenrath der Anwaltskammer hat sich am
Sonnabend mit einem Disziplinarverfahren gegen einen
Berliner Rechtsanwalt beschäftigt Die Untersuchung
knüpft an einen Vorfall an der sich in einer Weinstube
Unter den Linden abspielte und an Aeußerungen die zwi
schen dem Rechtsanwalt und seiner Gattin gefallen waren
und die von einem Kellner in weitere Kreise getragen
wurden Der Angeschuldigte hielt zu seiner Vertheidigung
eine längere Rede in der er sämmtliche Mitglieder der
Anwaltskammer für interessirt erklärte Die Sache mußte
daher vertagt werden und uun hat zunächst die höhere
Instanz der Ehrengerichtshof am Reichsgericht zu Leip
zig über den Perhorrescirungsantrag zu entscheiden

Der Vorstand des deutschen Kolonialvereins geneh
migte in seiner gestern in Düsseldors abgehaltenen Sitzung
die Entsendung einer Kommission nach den südbrasiliani
schen Provinzen um geeignete Plätze für deutsche Ansiede
lungen zu ermitteln und zu sichern Der brasilianische
Generaldirektor der Telegraphen Baron Copanema be
grüßte aus s Wärmste das Vorgehen des Kolonialvereins
im wohlverstandenen Interesse beider Länder Dr Ham
macher berichtete über die Schritte die geschehen sind um
für koloniale Unternehmungen geeignete neue Formen des
Gesellschaftsrechtes zu schaffen

Aach der gestern in London veröffentlichten Prämien
liste der hier stattfindenden Ausstellung für Erfindungen haben
zunächst in der Musikabtheilung folgende deutsche Aus
steller Preise erhalten Schiedmaier Söhne CG Roder
die goldene Medaille G Dörner Sohn W H Hammig
F Juhling Kaim k Söhne L Löwenthal Zeitter ä Win
kelmann die silberne Medaille Hölling k Spangenberg
Hund k Sohn A Lexow W Ritmüller Sohn A Spren
ger G Tiffenbrünner die broncene Medaille

In der Provinz Palermo kamen gestern 17 Cholera
erkrankungen und 19 Choleratodessälle vor davon ent
fallen aus die Stadt Palermo 14 Erkrankungen und 6
Todesfälle

Eine statistische Zusammenstellung des Berliner Frem
denverkehrs im Oktober d I hat ergeben daß während

Außerdem sind aber auch die Bewoher Albaniens die
tapferen Arnauten zur Hälfte Christen und zur Hälfte
Muhamedaner der Türkenherrschaft müde und schon seit
Jahren in permanenter Rebellion begriffen

Das Heer des Sultans rekrntirt sich jetzt zu fünf
Siebentel aus Türkifch Asien dessen Bewohner auf 17
Millionen angegeben werden Europa liefert nur ein
Armeekorps und die Garde zum Theil Asien die übrigen
sechs Die Kriegsstärke der Armee soll 610200 Mann
betragen mehr wie 300000 Mann aber sind niemals im
Felde erschienen Die Milizen die Nizam Armee werden
auf 15000 Mann angegeben

Da man aber in Asien einige Brigaden braucht um
die Armenier die Drusen und vor allen Dingen die Ara
ber zu bändigen und da man in Europa Albanien und
Mazedonien nur mit bewaffneter Hand darniederhalten
kann so würde für einen Feldzug gegen Bulgarien keine
große Armee übrig bleiben weil man auch die Grenzen
gegen Serbien Montenegro und Griechenland würde decken
müssen

Die vorstehenden Angaben scheinen allerdings durch die
große Brille gemacht worden zu sein Die tüchtigen stehenden
Heere der Balkanstaaten nehmen sich auf dem Papiere
nicht besser aus wie die türkischen Truppen und halten
an Tapferkeit und Widerstandsfähigkeit den türkischen
Soldaten nicht entfernt die Waage Was der Türke
leisten kann wenn es darauf ankommt das hat der letzte
russisch türkische Krieg bewiesen und daß sie seitdem weniger
leistungsfähig geworden wären wird wohl Niemand glau
ben Die Hauptmisöre für die Türkei ist der knappe
Geldbeutel aber steht es mit Griechenland Serbien
u s w viel besser Daß die Albanesen nicht so gefähr
lich sind als sie aussehen hat sich erst jetzt wieder er
wiesen denn als Serbien Miene machte in Mazedonien
einzurücken und Altserbien zu besetzen stellten sie sofort
die eben begonnenen Feindseligkeiten gegen die Türkenein
Der Albanese haßt den Serben den Türken liebt er nicht
Ebenso sind sich Albanesen und Montenegriner spinnefeind
Das türkische Regiment war kein sanftes aber sragt man
Diejenigen die durch den Berliner Vertrag von 1878
rumänisch serbisch montenegrinisch u s w geworden sind
nach ihrem jetzigen Befinden ein großer Theil ist unter
dem jetzigen Regiment unzufriedener wie unter dem tür
kischen Daß der Tag einmal kommen wird wo man
dem Türken einmal sagen wird Dort hat Europa ein
Loch durch welches Du Dich gefälligst drücken kannst
steht fest aber ehe ohne einen Krieg der ganz Europa
in Brand stecken würde die Erbfolge geregelt ist werden
noch manche Tropfen in s Meer fließen Die Balkan
völker sind jedenfalls zur Zeit noch zu unreif für den
Antritt der Erbschaft



desselben in Gasthöfen 23,230 Hotel garnis und Chambres
garnis 3101 sonstigen Herbergen 6665 zusammen in
öffentlichen Wohnanstalten 33,096 Fremde abgestiegen sind

In neuerer Zeit ist das Telephon auch im Eisen
bahndienste vielfach erprobt worden Wie verlautet hat
das Reichseisenbahnamt von den Eisenbahnverwaltungen
Bericht über die Zweckmäßigkeit desselben im Betriebs
dienste erfordert und die bei den bisherigen Versuchen er
zielten Ergebnisse den sämmtlichen Eisenbahnverwaltungen
zur Nutzbarmachung mitgetheilt Das Telephon wird
danach auf dem weitaus größten Theile der deutschen
Eisenbahnen versuchsweise gebraucht zum Theil ist das
selbe auch definitiv in Anwendung im Ganzen haben
dasselbe 33 Bahnverwaltungen mit zusammen 28,436
Kilometer Bahnlänge in Benutzung Die günstigsten Er
fahrungen sind auf Bahnstrecken untergeordneter Bedeutung
gewonnen worden indem hier das Telephon fowohl im
inneren als auch im äußeren Betriebsdienste vielfach be
reits als ausschließliches Verständigungsmittel benutzt
wurde

Der gestern gemeldete entsetzliche Raubmord in der
Dreysestraße Nr 10 in Moabit hält Berlin in gewaltiger
Aufregung Gerade die näheren Umstände der That er
höhen die Unruhe weil die Möglichkeit eines solchen Vor
kommnisses in jedem Hause so klar vor Augen gerückt ist
Die bisher stattgehabten Untersuchungen gaben keinen An
halt dafür daß der Mörder der Frau Paepke ein mit
den Verhältnissen der Familie vertrauter Mensch gewesen
ist Es gewinnt vielmehr auf Grund der bisherigen Er
mittelungen den Anschein als ob während der Abwesen
heit der Frau Paepke sei es nun daß sie im Hause
beim Kolonialwaarenhändler einen Einkauf besorgte sei
es daß sie den Hund auf den Hof geführt hatte em
Dieb ohne zu wissen daß die Frau sofort zurückkommen
würde in die nur leicht oder gar nicht verschlossene Woh
nung gedrungen war und als er sich der resoluten Frau
gegenüber sah von der Waffe die er zum Erbrechen der
Schränke benutzt hatte Gebrauch machte Der Schädel
muß mit einer Brechstange oder einem großen Stemm
eisen mit aller Wucht eingeschlagen sein Frau Paepke
lebte noch bis man sie fand war aber leider nicht mehr
im Stande auch nur ein Zeichen zu geben Ueber die
Höhe des geraubten Betrages fehlt jeder Anhalt Es
mögen immerhin gegen 300 Mark gewesen sein Erst vor
einigen Wochen hat das in sehr glücklichen Verhältnissen
lebende Ehepaar unter allgemeiner Theilnahme seine sil
berne Hochzeit gefeiert Der neue Polizeipräsident von
Berlin Herr v Richthosen besuchte die Stätte des grausigen
Vorfalles noch am Dienstag Nachmittag Die ganze
Nachbarschaft wird verhört aber die Anhaltspunkte sind
außerordentlich geringe Ein Cigarrenstummel daß ist
Alles Der Pudel hat sich ebenfalls eingefunden Er
hatte sich in eine dunkle Ecke unter dem Sopha ver
krochen von wo er nur auf dringendes Rufen und Locken
sehr verängstigt hervorkroch Gestern war in Moabit
das Gerücht verbreitet der Mörder sei bereits verhaftet
Es erwies sich leiter als unrichtig

Blutvergiftung Von einem beklagenswerthen Un
glück ist eine junge Dame in Eberswalde die Tochter
der Frau Oberförster Westphal betroffen worden Vor
etwa elf Tagen war Fräulein W mit einer Arbeit an
der Nähmaschine beschäftigt und mnß bei dieser Gelegen
heit wohl einer durchaus unbedeutenden kleinen Verletzung
im Gesicht mit den Fingern zu nahe gekommen sein In
ganz kurzer Zeit stellten sich heftige sich immer mehr
steigernde Schmerzen ein welche die herbeigerufenen Aerzte
nicht zu lindern im Stande waren und unter unsäglichen
Qualen verstarb die junge Dame in Folge einer Blut
vergiftung Man vermuthet daß die beim Nähen zur
Verwendung gelangte Seide giftige Bestandtheile enthalten
Hat und die Ursache des Todes gewesen ist

Das Verschwinden des deutschen Botschafters Grafen
Münster aus der Londoner Gesellschaft wird allgemein
auf das Lebhafteste bedauert Der Gras war in England
erzogen mit einer Engländerin verheirathet und durch
seinen Jahresgehalt von 9000 Lstrl aber mehr noch
durch sein Privatvermögen und seine persönlichen Eigen
schaften in den Stand gesetzt in der hiesigen Gesellschaft
und vornehmlich in den hiesigen Sportkreisen eine nicht
unbedeutende RoLe zu spielen Seine älteste Tochter
Comtesse Marie begleitete den Grafen nach Paris wäh
rend die jüngere Comtesse Olga zu gleicher Zeit nach
Knowsley dem Landsitz Lord Derby s zum Besuch der
Lady Derby abreiste Außerordentlich zahlreich waren
die Abschiedsbesuche die dem Botschafter sowohl von den
hervorragendsten Mitgliedern des diplomatischen Korps
als auch von den Vertretern der vornehmsten Gesellschaft
in London in den letzten Tagen gemacht wurden Der
selbe wird indessen in einiger Zeit wieder zurückerwartet
um sich offiziell hier zu verabschieden Bei der Gelegen
heit wird ihm zu Ehren von seinen deutschen wie eng
lischen Freunden und Verehrern am 28 November ein
Abschieds Bankett veranstaltet werden für welches der
Herzog von Bedford bereits den Vorsitz übernommen hat

Vor dem Münchener kgl Landgericht I kam am
Montag die Sache des ehemaligen Hossilberverwahrers
Krumper zur Verhandlung Dieser war angeklagt zwei
Unterschlagungen im Werthe von 40 Mk und 50 Mk
die erstere am Staatsgut die zweite am Eigenthum des
Königs verübt und den Erlös der ersteren im Betrage
von 37 Mk 41 Pf zu seinem Vortheil verwendet zu
haben Der Staatsanwalt beantragt für das erste Vev
gehen 10 Monate sür das zweite 4 Monate Gefängniß
in Summa 12 Monate uud Aberkennung der bürger
lichen Ehrenrechte auf 5 Jahre Der Gerichtshof erkennt
demgemäß nach längerer Berathung Man ist in Mäu

schen geneigt anzunehmen daß Krumper es eigentlich auf

das Verdrä gen seines Kollegen Lcdermann der ihm in
vieler Hinsicht unbequem war abgesehen hatte und daß
er selbst in die Grube gefallen die er Jenem gegraben

Eine sehr praktische Maßregel hat der Brüsseler
Kommunalrath sür Mädchenschulen getroffen Derselbe
hat beschlossen daß fortan das Kochen als obligatorischer
Unterrichtsgegenstand in allen Kommunalschulen für Mäd
chen eingeführt wird Es wird ein theoretischer und
praktischer Kursus gelehrt insbesondere soll die Kunst
einzukaufen die Kenntniß des Nahrungswerths der zur
Zubereitung der Speisen erforderlichen Produkte die
Kenntniß der verschiedenen Fleischsorten die häusliche
Rechnungsführung sür Markt und Küche gründlich er
örtert werden Derselbe Unterricht wird gleichzeitig für
die höheren Töchterschulen eingeführt in diesen sollen
auch die feineren Gerichte gelehrt werden

Dem Beispiel der städtischen Behörden zu Glogau
welche neulich beschlossen haben Rückzahlungen von ent
liehenen Sparkassenkapitalien nur in Gold zu gestatten
welcher Beschluß selbst in weiteren Kreisen Aufsehen er
regte folgen immer mehr schlesische Gemeinden So wird
auch in Bunzlau die Stadtverordneten Versammlung in
ihrer nächsten Sitzung einen dahingehenden Beschluß fassen

Die Prinzessin Ludmilla Falconieri welche
durch ihre Empfehlung zu Krafzewki s vorläufiger Ent
lassung wesentlich mitgewirkt hat ist eine geborene Gräfin
Hotiiiska und mit der Königin Margherita von Italien
intim befreundet Die Mailändische Jtalia versichert
ebenso wie bereits La Riforma daß die Königin bei
dem jüngsten Besuche des Deutschen Kronprinzen in Monza
ebenfalls die Begnadigung des Polnischen Dichters warm
befürwortet habe

Kürzlich ging durch die Blätter die Mittheilung daß
während der diesjährigen Ausstellung in Antwerpen mehr
als 200 Taschendiebe zumeist Deutsche durch die dortigen
Polizei Organe festgenommen worden seien Da diese
Nachricht wenig glaublich klang hat das Berliner Poli
zei Präsidium sich von dem iüoiniiiissgirö äs xslies sn
oliök zu Antwerpen eine Auskunft erbeten und unter
Uebersendnng eines Namens Verzeichnisses den Bescheid
erhalten daß die Zahl der verhafteten deutschen Taschen
diebe dreizehn beträgt worunter zwei Berliner sich
befinden Außerdem sind wegen anderer Vergehen
Schlägerei Widerstand zc sechszehn deutsche Reichsange

hörige verurtheilt worden
Eine ergötzliche Geschichte wird aus Galizien mitge

theilt welche auf die Achtung welche dort der Obrigkeit
gezollt wird ein sonderbares Streiflicht wirft Der Woid
d i der Bürgermeister eines Dorfes in Galizien hatte
mit zwei Gemeinde Geschworenen ohne den Willen der
Gemeinde einzuholen einem Naphta Jndustriellen wahr
scheinlich gegen entsprechende Entschädigung erlaubt eine
Telephonleitnng über ein Stück Gemeindegrund zu legen
Damit war indessen die Gemeinde nicht einverstanden
sondern begab sich in oumrilo nach dem Orte um die
Telephonstangen welche bereits gesetzt waren anszureißen

Der Woid und die beiden Geschworenen wollten sich
diesem Beginnen widersetzen wurden aber von der mit
Stöcken und Aesten bewaffneten Menge nach dem ersten
Telephonpfahl gedrängt uud gezwungen selbst den ersten
Pfahl anszureißeu Mau denke sich diese reizende Situation
wie die drei Vertreter der Obrigkeit von allen Seiten
durch gründliche Hiebe angetrieben sich genöthigt sahen
selbst Hand anzulegen und den Pfahl auszureißen Man
sieht die Selbstjustiz steht auch anderwärts als in Amerika
im Schwünge

Der Pariser Figars erzählt folgende Geschichte
Einer der größten Fabrikbesitzer Lyons glaubte Urfache
zu haben der Redlichkeit feines Geschäftsführers zu miß
lrauen Um den Mann in s Gewissen zu reden schreibt
er ihm einige Zeilen in welchen er ihm sein Vergehen
vorhält und ihn sür den nächsten Morgen in sein Comp
toir bestellt In der leicht begreiflichen Aufregung irrt
sich der Chef und adressirt den Brief an seinen Kassirer
Am nächsten Tage erhielt er ein großes Couvert mit
60,000 Francs und folgende Zeilen Mein Herr Ich
habe im Ganzen nur 72,000 Francs unterschlagen und
werde Ihnen auch die fehlenden 12,000 Francs noch
zahlen stürzen Sie einen Familienvater nicht in s Unglück

KinÄervelociprde
und Biryclks

aus den renommirtesten Fabriken

Grotzes Lager Billige Preise

Halle Saale Leipzigerstr ist
Jll Preisliste bitte zu verlangen

Unterricht im Fahren wird gratis ertheilt

Gesangverein Myrthe Ab 8z Nebungsstmide im Paradies
Postvcreiu Ab 3 im Reichskanzler
Gesangverein Simgerlrcis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Kesimgverci Frcundschaftsbuud Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Miimier Kewlgver iu 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Nthcr Slnb Alpenrose Ab 59 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Segel Club Alter Schwede Ab 85 in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Postmiterbeamten Verein Versammlung in Drei Schwänen
Wien Bmm ei 6 Gesellschaftstag im Restaurant

6 Geöffnet d zv Morgens g 8 Abend

Standesamt Halle a S
Meldung vom 4 November

Aufgeboten Der Kesselschmied Friedrich Carl Hennemann
und Christiane Emma Blaue Muhlg 4 Der Eisenbobrer
August Carl Rost Südstraße 4 und Christine Auguste Möller
Förtha bei Eisenach Der Maurer Gottfried Friedrich
Henze Halle und Auguste Huhne Oderpeißen Der Schnb
machermeister August Emil Wenig und Marie Louise Clara
Bunge Niemburg Der Schuhmacher Johann Friedrich
Christian Rieche und Anna Wilhelmine Caroline Christiane
Hmkeldeyn Nordhausen

Eheschlieming Der Pferdebahnkutscher Johann Friedrich
Moritz Carl August Klmkmuller kleine Rlttergasse 2 und Jo
hanne Dorothee Emilie Rudloff Deyboldsgasse 3 Der
Arbeiter Friedrich Wilhelm Schumann Mühlrain 2 und Marie
Paulme Auguste Kroßdorf Augustastrahe 2 Der Handels
mann Johann Herman Meiling und Mathilde Louise Wilhel
mine Mühlberg Thalgasse 4

Geboren Dem Handarbeiter Gotthelf Lieschke gr Märker
stratze 18 eme Marie Louise Dem Handarbeiter Wil
helm Billhardt Schutzengasse 5 ein S Max Dem Ver
sicherungsbeamten Oskar Lerche Wörmlitzerstraße 3o ein S
Raimund Dem Ziegeldecker Gottlieb Weber großer Sand
berg 3 eine T Martha Hedwig Dem Gelbgießermeister
Hermann Wintzer an der Moritzkirche 4 ein S Ernst Jo
hannes Dem Postschaffner August Kirchhof Harz 16a eine
T Margaretha Helene Dem Kohlgärtner Otto Keidel
Diemitz eine T Clara Alma

Gestorben Des Kaufmann Gustav Spanner T Sophie
Amalie Regina Franziska 1 I 19 T gr Klausstraße 3
Die Wittwe Amalie Brandt geb John 51 I 6 M 16 T
Luckengasse 11 Der Klempnermeister Carl Heinrich Auaust
Wehland 61 I 2 M 12 T Leipzigerstr 24 Der Hand
arbeiter August Hesselbarth 33 I 8 M 18 T Giebicheustein

Des Kürschnermeister Christian Wahren S Walther 3 I

Standesamt Giebicheustein
Meldung vom 2 November

Geboren Dem Maler H Scharlach eine T Brunnen
straße 28Z Dem Sergeant und Regiments Tambour G
Franke eine T Wittekindstraße 22

Gestorben Des Fabrikschmieds F W Jans Sohn 7
2 M 20 T Auszehrung Brunnenstraße 16

Meldung vom 3 November
Eheschließung Der Buchbinder und Jrrenanstalts Wäch

ter W F Mittenentzwey und S A Geißler Nietleben und
Böckstraße 3

Geboren Dem Sackträger V F Mehr eine T Witte
kindstr 51 Dem Brauer L I Jäcksch ein S Steinstr 2

Gestorben Des Fabrikarbeiters L F Deutschbein Sohn
22 T Schwäch e Advokatenstraße 5l

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7,19 V 9 51
10 55 V M Käthen 11 31V
1,24 N 3,10 N 5,50 N 8,33 A
10,30 A 1S,S A M Köthen

Nach Leipzig 5,20 fr 7 30 B
Z8 25 V 10,12 V 11,30 B
I 40 N W,20 N 5,8 N
86,15 A 7 15 A 9,8 A 10 47 A
Z11 0 A 2 5V fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11 35 B
3,5 N 6,0 A 9 25 A M
Halberstadt

Nach Kassel 5,10V 9,0V 11,43
2,0 N 5,50 N sbis Eichenberg
9,30 Abends stis Nordhausen
10,37 A

Nach Sormi 7,57 V 1,33 N 7 25
Ä fbis Finsterwalde

Nach Thiiriugeu 5,40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2,5 N
6,8 A 9 40 A IM Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II,0 V 2,0 N 5,39 N 6,0 A
9,15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthof Halle
Nach Schasstiidt 5,45 fr 3 0 N Von Schasstiidt 8,35 V 7 50 A
Nach Salzinüude 6,0 fr 3 0 N Von Salzmiiude 10,0 B 7,30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
sv Köthen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6,56 A g,1 A 10 41 A
2,45 fr

Von Leipzig Z6,52 V 7 9 V
8,42 V 9 43 V S11 7 B
11,28 V 1,12 N 2,51 N S4 27

N 5,31 N 7,37 A 8 23 A
8,53 A 10,26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8,7 V 10 3 B
1,16 N 4 55 N 8,50 A

Von Kassel 6,55 V v Nordhausen
7 14 B 10,3 V Eichenberg

1,10 N 5,13 N 8,58 A 10 35 A
Von Sorau 7 4 V svon Falken

berg 1,6 N 7 9 A
Bon Thüringen 4 28 fr 7 6 V

ivon Erfurt 10,38 V 1 9 N
5,15 N 5,33 N 9 11 A
10,56 A

Bon Berlin 4,21 fr 8,20 V svon
Bitterfeld 10,3 V 11 31 V
2,50 N fvon Bitterfeld 5 45 N
9,3 A 10,53 A

s bedeutet Lokalzug

Dat St
Baro
meter

MM

Thermometer
nach

Lslsius kssirm

Feuch
tigkeit

der

Lust
Wind Wetter

4 /1l t 2 Uhr 758,5 6 0 5,0 85 80 zml heiter

8 Uhr 757,5 2,5 2 0 88 80 klar

5 /11 7 Uhr 756 0 2 5 2 0 90 8 trübe

Städtische Steuer Reeeptur Am Novbr werde die Steuer
von Bormittags 8 bis Rachmittags 1 Nhr angenommen

Erster Hcbebezirk Feldstratze Fleischergasse Forfterstr Frauckestr
Friedrichsftr Friedrichsplatz Arieseustr Fritz Reuterstr Gartengasse

Zweiter Hebebezirl Kelluergasse Grotze und Meine Klansstratze
Mausthor Borstadt

iigl Ttaudesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstali
Bervslegmigsstatio l für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur HeimM Mauergasse 6
Kausmiiimischer Verein Ab 8 9j französische Sprache und Schnellschön

schreibunterricht im Vereinslokale
Kausmiiimischer Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt A
Schachllnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bicycle Club Sitzung Vereins und Uebungssahren 8z Uhr Abends

in Freibergs Garten

Uebersicht der Witterung
Ein barometrisches Minimum liegt nördlich von Schottland

einen Ausläufer nach dem Kanal entsendend während der
höchste Luftdruck sich nach Südosteuropa verlegt hat Bei
schwacher vorwiegend südlicher und südöstlicher Luftströmung
ist das Wetter über Centraleuropa im Nordwesten heiter im
Süden und Osten neblig ohne wesentliche Niederschläge Die
Temperatur ist durchschnittlich etwas gesunken in ganz Deutsch
land außer im äußersten Nordosten liegt sie erheblich unter
der normalen Auf dem Gebiete zwischen Paris Berlin und
Krakaa herrscht leichter Frost

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannte
Städten folgende Petersburg 0 Hamburg 0 Meine
j 8 Karlsruhe 0 München j 3 Chemnitz j 1 Berlin 1
Paris 1

Wasserstond der Saale bei Trotha Unterh Am 4 Novbr
Abends 1 82 am 5 Novbr Morgens 1 80

N Freitag 6 U Ueb f ganz Ch Volksschule
I Anm v Mitgl bei Woretzsch Wilhelmstr 5

Mater IMMZ
Freitag den 6 November

Neues Theater Wasserträger Wiener Walzer
Altes Theater Donna Diana
Carola Theater Die schöne Helena
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Direktion S

Freitag den 5 November 1886
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Neu Neu NeuM IV FFL F kSchwank in 3 Akten von Jul Rosen

K M I
Personen

Engelmann Kanzleirath a D
Elsa seine Tochter
Anna Moorhof Wittwe seine Schwester
Klara ihre Tochter
Otto von Puls Gutsbesitzer
Dora seine Frau
Lieutenant Eugen Wernberg
vr Paul Born Schriftsteller
Benno Zahr Börsenagent
Rosa Mädchen bei Engelmann
Ein Kellner

Die Handlung spielt in einer Residenz und

Herr Patry
Frl Holzhausen
Frl Peroni
Frl Bronn
Herr Pittschau

Frl Foerster
Herr Sachs
Herr Brookmann
Herr Hüner
Frl Hartmann
Herr Lehmann

zwar in der Gegenwart

Loqe S Mk Sperrfitz 1,SV Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
8 Pfg Gallerte SV Pfg

Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Die für die erste Serie gelösten Abonnementskarten haben nur noch bis
inel Mittwoch den 11 d Mts Gültigkeit

7 IIii 7 z l HiiIn Vorbereitung

Große Operette von Joh Strauß

Wieder vorrälhig
VMMWts ZGOMWMGiA für Kwder

Gr Aeinstr 73 ködert Zodn
I zpier

Nsin mit allen ausASstattotes
8ekrei KslMt rie re Mr

dslts lem selirtsn I udli um doi dilliAstsr reisstsIIunA bsstsns smxkodlsv

e Mus roiuWÄäs 14
Apotheker t

Sttun HG
conservirt das Leder halt dasselbe geschmeidig und verleiht demselben
schnell den höchsten Glanz

Xi rluxos werden bei hohem Rabatt errichtet n veröffentlicht
v Kazssr Apotheker Schmeerstr Z4

Rittergut Krosigk liefert von jetzt an direkt und zu billig
sten Marktpreisen zweimal wöchentlich Dienstag Sonnabend
seine anerkannt gute Stückenbutter und wollen darauf
Reflektkrende gefälligst ihre werthen Adressen niederlegen bei

N F
Colmnalwaaren nnd Produkten an der Moritzkirche 1

Handwerkermeister Berein
Freitag den S November Abends 8 Uhr im

1 Vortrag v Hrn Gymnasial Direktor a D vr Schröder über Das Schauspiel
2 Kleine Mittheilungen ei Besprechung über gewerbliche Angelegenheit

durch Mitglieder eingeführt sind willkommen Der Borstand

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Zu unserm Weihnachtsbazar den wir auf Anfang Dezember angesetzt hat

Frau Achtelstetter uns wieder gütigst den Saal in ihrem Hotel zur Stadt Ham
burg überlassen Wir hoffen auch diefes Jahr auf freundliche Unterstützung und bitten
die uns zugedachten Gaben bis zum 1 Dezember an die Unterzeichneten gelangen
zu lassen

Frau von Woft Königsplatz 2
Frau THÄmmel Mühlweg 1
Frau Bethcke Burgstraße 30/31
Frau Ehrenberg Karlstraße 4

Frau Girard Geiststraße 72
Frl Hoppe Hermannstraße 11
Frl Rummel Moritzzwinger 12
Frl Kirchhofs Martinsberg 8d

M NtM c
gr Steinstmße 60

Neu eingetroffen
lÄrdiM WM Karckviit
kMiK Mlirtv u MtrMekilrckvllte,
karbiM deckrackt MWerkMliMte
kardiZ mvlirte u MrM klanvlle
Misse Mä88er Mraulite kiqim

klWser WrMdte ksredevt

is Zrosssr N ustsraus Älil

Bei Abnahme
eines Stückes von SO Mtr
tritt einePreisermäszignng
von S 1 Pf pr Mtr ein

ie Waldschnepfen
Feinste böhmische Fasanen
Frische Natives Anstern

ie Holländer Austern
zes Rehwild empfing

HVRU
Zr 8tvm v ZI Welistr Kcke

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst
Trüffelganseleberwurst
Gänseschmalz
Rügenwalder Gänsebrüste
Gänsekeulen ohne Knochen
Gänse Pökelfleisch
Russischen Salat

gek Zunge
Servelatwnrft
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

V Mstsod 75

Gustav Adolf Sache
Am Sonntag den 8 November Abends 6 Uhr wird das Jahresfest

des hiesigen Gustav Adolf Vereins in der Marienkirche durch einen Gottesdienst gefeiert
werden bei welchem Herr Superintendent Dryander aus Berlin die Predigt hält
Alle Freunde des Reiches Gottes werden zu dieser Feier hierdurch herzlich eingeladen

Der Vorstand des Vereins
Oberprediger

Sonnabend den d Mts Nachm
i Uhr kl Klansstr 14 I
tt Anet Kommissar

Leere Weinflaschen kauft
Königsplatz

nerden reparirt und angenommen
im Rathskeller 2 Backwaarengeschäft

Die so beliebten

I Vieler Wr teli
treffen jekt regelmäßig ein

SHSoknabv
Friedrichsplatz

Ein ordentliches Mädchen wird
nr Aufwartung gesucht

Neue Promenade IS lll
Ein Mädchen für den Nachmittag als

Aufwartung gesucht Albrechtstr 32 p l
W Köchinnen Stuben Haus und
K Kindermädchen weist nach

W gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater
Gegen Husten und Heiserkeit emps die

von bekannter Güte u vorzüglicher Wir

kung HV gr Steinstr 1
Ein Stall in Glaucha zu miethen gesucht

ür 3 Ziegen Taubenstraße 14

Gute ausgelesene Speisekartoffeln pro
Centner 2 Mark Futterkartoffeln pro
Centner 1 Mark 25 Pfg verkauft

Oekonomie Böllberger Weg 39

Eine schöne große freundliche Stube
mit Kammer in der Mitte der Stadt
ist als Comtoir oder Bureau sofort
oder später zu vermietheu Zu er
fragen in der Exped d Bl

S Gebett ff Betten 5 Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr S im Cigarrengeschäft

SS
Laden mit Wohnung ferner eine Woh
nung für 75 Thaler fofort zu vermiethen

Ein Grundstück mit Restauration ist
billig zu verkaufen Zu erfragen
Böhmische Bierhalle gr Ulrichstr 24

Ein Eckladen worin bis jetzt Kolo
nial u Materialw Geschäft betrieben
rst per 1 April 1888 billig zu ver
miethen Off erbeten 8v d in der
Exped d BlINiled Offerte

Die Milch von 1 IS Kühen
eines Gutes in der Nähe anf Wnnsch
täglich zweimal zu liefern ist zu
vergeben Reflektanten wollen sich
melden bei kLeipzigerstr 54

Eine möbl Wohn in feinem Hause des
Königsv zum 15 Nov gesucht Gest Off
u I IS in der Exped d Bl erb

Kofferfabrik von
oluuwos MMsr

jetzt gr Miirkerstr 4
Unentgeltlich
sucht auch ohue rs en
M O Iß IkviiK vi K IZsrlill,Friedenstr 105 Lauer kv8Uuiriu t

Heute Freitag Abend

Pökelknochen
I 1 räKvr

UnnrMvsilHf ebenso Fettsuchtleidende
s üuuUl uIluu die zur Wassersucht neigen
bezieh vorzügl Mittel v 1 Selbstgeheilte
geg M 3 E Heiden Berlin Prenzlauerstr 3 8

Us t aaorÄWÄ
Diese Woche

Ober Italien und Jllsel Jschia
rtha Reise Karolinen n Palau Jnseln
Entrüe jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte

Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Usuts AoiMN 4 Iliir stark
sm XrankenlgKsr msius lisds

ur 8srs Mts Nuttsr loedtsr Lsd s
stsr Leli isKsrtvedtsi unä LczliväZsriQ

krW Maris ll ruvk
Zsd

im bald vollsuÄetsll 26 I edovSMdrs
Nit äsr IZitts um stills I ksilnüliius

sixsn cliss allen rsunäsn imä Ls Ällii
tsu au

ckie MrsWri M Ilinwdlivdvnvll

alls a/8 Rüo marsäork uuä Lioäsllauiiäork
äsn 5 Uov 1885

Dis LssräiZiuiA imäst LormtaZ Vormit
lA 11 Htlr von clsr XaxsIIs äss I riöä

dokss statt

Verlobt Lina Hübner und vr Riedel
Wernigervde Katharine Roßberg und

Philipp Törpel Meißen und Leipzig
Emma Pape und Karl Stolze Magde
burg Emma Jmhof und Arthur Fischer
Chemnitz

Vermahlt Ludwig Brauer u Sophie
Rubow Magdeburg Reinhold König und
Anna Müller Dresden Max Glaser und
Meta Wacker Leipzig und Oldisleben
Max Vogel und Margarethe Grüner
Leipzig

Geboren Ein Sohn Herrn Alb
Meyer Magdeburg Hrn Max Buchmann
Buckau Herrn Hugo Mühlmann Leip

zig Herrn Alb Bettge Neustadt Magde
burg Eine Tochter Herrn Georg
Krause Altenburg Herrn Moritz Nadel
Leipzig
Gestorben Herr Friedrich Rudolf

von Muschwitz Wittenberg Frau Amts
rath Rosalie Pötsch Ostcrmenburg Herrn
G Schermazinat S Fritz Cöthen Herr
Friedrich Messerschmidt Sangerhausen
Landgerichtspräsident Eduard Friedrich Hase
Altenburg Frau Bertha Hämmerling geb

Hößelbarth Leipzig Herr Ludols Beust
Braunschweig Seconde Lieutenant Ernst

Behm Hohm
Für den ttdaktwuelleu imd Juseratentheil verantwortlich Jmlins Mnnckelt w Halle Plötz M Buchdruckeret Zi Ntetschmau w Hülle
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